
In der Steinzeit

(Das Zeittaxi kommt an, Niklas steigt aus)
(Mama und Karlchen sitzen vor der Höhle)
Niklas: O, ist das hier steinig.
Rosanna: Kein Wunder, du bist in der Steinzeit gelandet.
Niklas: Krass! O - und da ist eine Höhle. Das gibt es doch nicht.... ist das etwa meine Mutter? Und Karlchen? Was machen die denn hier!
Mama: (legt einen Pinsel beiseite) So, die Höhlenmalerei ist fertig. Ich habe für unsere Nachfahren festgehalten, was wir tagsüber so treiben.
Karlchen: Da kommt Papa!
(Der Vater kommt mit einer Keule über der Schulter um die Ecke)
Niklas: Das gibt es doch nicht! Mein Vater!
Karlchen: Hallo Papi!
Vater: Hallo Karlchen, wie war es in der Steinschule?
Karlchen: Äh...ganz gut...
Vater: Sei ehrlich....
Karlchen: Also, Frau Stein meinte, ich muss das Diktat noch einmal üben.
Vater: Das habe ich mir gedacht! Wie gut, dass Mama noch ein paar Steintafeln gekauft hat. Lass uns gleich damit beginnen.
Mutter: Schatz, nun setz dich doch erstmal. Wie war die Büffeljagd heute?
Vater: Sehr erfolgreich natürlich. Ich habe drei Büffel erlegt...!
Karlchen: Ein Festtag, das sollten wir feiern.
Vater: Ja, gut, aber zuerst üben wir das Diktat.
Karlchen: Öh (steht auf) Mama, wo sind denn die Steintafeln?
Vater: In der Schlafhöhle, deine Mutter war ja so klug und hat gleich das günstige Zehnerpack gekauft....jetzt haben wir kaum noch Platz zum Schlafen.
Mutter: Aber es war ein Sonderangebot!
Vater: Ist ja schon gut.
(Karlchen geht und kommt kurz danach mit einer Steintafel zurück)
Karlchen: O, ist die schwer! (lässt die Tafel fallen)
Mutter: Karlchen, vorsichtig, die neue Tafel.
Karlchen: Wieso, wir haben doch noch neun davon...Papa, warum muss ich das Diktat üben?
Vater: Weil Rechtschreibung nicht gerade deine Stärke ist...
Karlchen: Aber in Büffelkunde und Höhlenmalerei bin ich der Beste!
Vater: Das reicht aber nicht....So, meißel schon mal die Überschrift: Diktat! Ich hoffe, du bist morgen früh damit fertig, in der Zeit gehe ich mal die Büffel zerlegen...(geht)
(Karlchen meißelt)
Niklas: Hallo Karlchen!
Karlchen: He, wer bist du? Und woher kennst du meinen Namen?
Niklas: Ich komme.....von weither...erkennst du mich nicht?
Karlchen: Nein..., hier war noch nie ein Fremder an unserer Höhle.
Niklas: Hm...(zu sich selbst, zum Publikum) Scheinbar ist es nicht mein Bruder, sondern nur jemand, der ihm ählich ist. Vielleicht sind das hier meine Vorfahren aus der Steinzeit.... das könnte die Ähnlichkeit erklären...(zu Karlchen): Was machst du denn da?
Karlchen: Ich muss schreiben.
Niklas: Ich würde sagen, du meißelst.
Karlchen: Ja klar, wie soll ich denn sonst das Wort auf diese Steintafel kriegen?
Niklas: Na, hiermit zum Beispiel (holt einen Filzstift aus der Tasche), ich zeige es dir!
(schreibt auf die Tafel)
Karlchen: Wow! Diktat, da steht es. Wie hast du das so schnell geschafft? Für so ein Wort brauche ich normalerweise zehn Stunden! Wenn wir in der Schule ein Diktat schreiben, dann dauert es drei Wochen!
Niklas: Bei uns nicht!
Karlchen: Weil ihr alle so ein Zauberding habt.  
Niklas: „Filzstift“ nennt man das da, wo ich herkomme. Weißt du was? Ich schenke es dir!
Karlchen: O danke! (malt mit dem Stift aufgeregt auf der Steintafel herum) Papi, Papi, bitte diktier mir das zweite Wort!
Vater (kommt erstaunt um die Ecke) Wie bitte? Du kannst doch nicht schon fertig sein.
Karlchen: Doch! Dieser Fremde hat hier mir ein Zauberding geschenkt! Sieh her! (schreibt etwas)
Vater: Unglaublich! Wie kann das so schnell gehen. Und das Wort ist auch noch richtig geschrieben!

Karlchen: Ich weiß ja auch wie man die Wörter schreibt. Ich kann einfach nicht so gut meißeln!

Vater: Dann wirst du ja vielleicht bald eine viel bessere Note in Rechtschreibung bekommen! Ach, da fällt mir ja ein Stein vom Herzen.

Karlchen: Nicht ganz ungewöhnlich, dass in der Steinzeit ein Stein irgendwo herunterfällt....

Vater und Karlchen: Ach ja, es ist so schön in der Steinzeit zu leben...

Karlchen: In dieser tollen unberührten Natur, wo man noch richtig Platz zum Spielen hat

Vater: und wo es noch keine Technik und Umweltverschmutzung gibt...
Song: In der Steinzeit!
Mutter (kommt aus der Höhle) Und jetzt bin ich dran! Bitte seid leise, es ist 17.55 Uhr, jetzt kommt meine Sendung!

Vater und Karlchen (genervt): O nein...., Steinzeits next Topmodell...
Modellshow: Steinzeits next Topmodell (fünf Modelle werden vorgestellt, mit Heidi Steinklump und Bruce Stonenell)
Mutter (nach der Show...) das war super und wann ist die Entscheidung?

Modell 1: Leider erst in drei Wochen, es gibt ja noch kein Fernsehen, also müssen wir von Höhle zu Höhle wandern und immer dasselbe Programm vorspielen.

Modell 2: Aber erst möchte ich mich aufwärmen, mir ist ganz schön kalt in diesem bisschen Fell.

Niklas: Dann macht doch schnell ein schönes Feuer.

Modell 3: Feuer?

Modell 4: Schön wärs!

Modell 5: Das geht nicht, das Feuer wird doch erst in zehn Jahren entdeckt.

Niklas: Dann nehmt doch einfach das hier! (zeigt sein Feuerzeug)

Die vier Modells: Danke, das ist die Rettung! Wir machen ein Feuer, wärmen uns auf und ziehen weiter. 
(Jingle, das Zeittaxi kommt) Zeittaxi-Song 1
Rosanna: Steig ein, du hast Punkte und sogar Bonuspunkte gesammelt!

Niklas: Wie habe ich das schon wieder geschafft!

Rosanna: Nun, erst hast du beim Diktatschreiben geholfen und dann hast du den Modells Feuer gegeben.

Niklas: Cool! (zu den Steinzeitmenschen): Leute, ich muss weiter!

Karlchen: Gute Reise und danke für das Zauberding (hält den Filzstift hoch)

Niklas: Gern geschehen! Tschüs!

Steinzeitmenschen: Tschüs!

Zeittaxi-Song 2:


